
Eidgenössisches Justiz- und Polizeidepartement EJPD
Bundesamt für Justiz BJ

Die Regelungsarchitektur
in der Verordnungsgebung

im Privatrecht, Strafrecht und
öffentlichen Recht

SGG-Tagung vom 23. Juni 2023

Dr. iur. Susanne Kuster, MPA Unibe, Stellvertretende Direktorin BJ



Eidgenössisches Justiz- und Polizeidepartement EJPD
Bundesamt für Justiz BJ

Übersicht

SGG-Tagung vom 23. Juni 2023
Susanne Kuster, Die Regelungsarchitektur in der Verordnungsgebung im Privatrecht, im Strafrecht und im öffentlichen Recht

1. Thesen

2. Verordnung und Verordnungsgebung

3. Regelungsarchitektur: «innere» und «äussere»

4. Spezifische Regelungsarchitekturen: Gemeinsamkeiten 
und Unterschiede

5. Prüfung der Thesen anhand von Beispielen

6. Fazit



Eidgenössisches Justiz- und Polizeidepartement EJPD
Bundesamt für Justiz BJ

Thesen

SGG-Tagung vom 23. Juni 2023
Susanne Kuster, Die Regelungsarchitektur in der Verordnungsgebung im Privatrecht, im Strafrecht und im öffentlichen Recht

1. In den rechtswissenschaftlichen Teildisziplinen
haben sich eigene Rechtsetzungstraditionen
und -praktiken entwickelt. Diese beeinflussen
sich gegenseitig und überschneiden sich, lassen
sich aber auch in der Regelungsarchitektur auf
Verordnungsebene wiederfinden.
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Thesen
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2. Bei privatrechtlichen Verordnungen erscheint
der Bestimmtheitsgrad nicht gleich hoch wie
im öffentlichen Recht. Das Privatrecht lässt
sehr viel mehr Raum für dispositives Recht und
private Regelung. Demzufolge wird es primär
durch Richterrecht konkretisiert und nicht
durch Verordnungsrecht.
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Thesen
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3. Ähnliches trifft auch für das Strafrecht zu, wo
der Grundsatz nulla poena sine lege

ausführliches materielles Verordnungsrecht
selten macht.
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Definition Verordnung
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Generell-abstrakte Rechtsnorm, die Rechte
und Pflichten von Individuen begründet
oder das Verfahren und die Organisation
von Behörden regelt. Als Gesetz im
materiellen Sinn stützt sie sich auf eine
höherrangige rechtliche Grundlage (meist: auf
ein Gesetz im formellen Sinn).
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Elemente und Arten der Verordnung
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• unterste Stufe in der Normenhierarchie

• Rechts- versus Verwaltungsverordnungen

• Gesetzesvertretende versus  
Vollzugsverordnungen

• Not«verordnungen» ?
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Verfassungsrechtliche Grundlage
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Art. 182 BV
1 Der Bundesrat erlässt rechtsetzende 
Bestimmungen in der Form der Verordnungen, 
soweit er durch Verfassung oder Gesetz dazu
ermächtigt ist.
2 Er sorgt für den Vollzug der Gesetzgebung,
der Beschlüsse der Bundesversammlung und
der Urteile richterlicher Behörden des Bundes.
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Gesetzliche Grundlage
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Art. 7 RVOG
Unter Vorbehalt des parlamentarischen Initiativrechts
leitet der Bundesrat das Vorverfahren der
Gesetzgebung. Er legt der Bundesversammlung
Entwürfe zu Verfassungsänderungen,
Bundesgesetzen und Bundesbeschlüssen vor und
erlässt die Verordnungen, soweit er dazu durch 
Verfassung oder Gesetz ermächtigt ist.
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Regelungsarchitektur
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Norminhalt

Regelungsmaterie

Aufbau 
(äussere Systematik)

Innere Systematik

Geltungsbereich

«Äussere» 
Regelungsarchitektur 

«Innere» 
Regelungsarchitektur

Aufbau und 
Systematik der 
Normen im 
gesamten 
Normengefüge

• vertikal
• horizontal
• spezifische 

Delegationsnorm
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Spezifische Regelungsarchitekturen 
im Privatrecht, Strafrecht und 
öffentlichen Recht ?

SGG-Tagung vom 23. Juni 2023
Susanne Kuster, Die Regelungsarchitektur in der Verordnungsgebung im Privatrecht, im Strafrecht und im öffentlichen Recht

Gemeinsamkeiten

• «nicht gesetzeswürdige Inhalte» auf 
Verordnungsstufe

• korrekte Gesetzesdelegation als 
Voraussetzung für Verordnungsgebung
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Spezifische Regelungsarchitekturen 
im Privatrecht, Strafrecht und 
öffentlichen Recht ?
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Unterschiede – siehe Thesen

• Konkretisierungsfunktion der Verordnung 
v.a. im öffentlichen Recht

• Im Privat- und Strafrecht: Konkretisierung 
durch Private bzw. Gerichte
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Klassische äussere  
Regelungsarchitektur im öffentlichen 
Recht
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Fortpflanzungsmedizingesetz

Fortpflanzungsmedizin-
verordnung

Verordnung über die 
nationale 

Ethikkommission
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Art. 14 FMedG
Der Bundesrat erlässt die Ausführungsbestimmungen über 
Erteilung und Entzug der Bewilligung sowie über 
Berichterstattung und Aufsicht.

Art. 25 Abs. 3 FMedG
(…) der Bundesrat erlässt die erforderlichen 
Datenschutzbestimmungen.
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Verordnungen im Strafrecht?
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Art. 1 StGB
Eine Strafe oder Massnahme darf nur wegen einer Tat 
verhängt werden, die das Gesetz ausdrücklich unter 
Strafe stellt

(nulla poena sine lege)

 Gesetz im formellen Sinn nötig (s. auch Art. 36 Abs. 1 BV)

 Grundsätzlich keine Konkretisierung in 
Verordnungen möglich
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Verordnungen im Privatrecht ?
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Art. 1 Abs. 2 ZGB: 

Kann dem Gesetz keine Vorschrift entnommen 
werden, so soll das Gericht nach Gewohnheitsrecht 
und, wo auch ein solches fehlt, nach der Regel 
entscheiden, die es als Gesetzgeber aufstellen würde.

 Privatautonomie

 Konkretisierung und Lückenfüllung durch Gericht

 grundsätzlich keine Konkretisierung in 
Verordnungen nötig
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Und trotzdem: Verordnungen im 
Privatrecht
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Beispiel ZGB: Pflegekinderaufsicht

Art. 316 Abs. 3 ZGB

Der Bundesrat erlässt Ausführungsvorschriften.
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Beispiel OR:
Sorgfaltspflichten und Transparenz bezüglich 
Mineralien und Metallen aus Konfliktgebieten



Eidgenössisches Justiz- und Polizeidepartement EJPD
Bundesamt für Justiz BJ

SGG-Tagung vom 23. Juni 2023
Susanne Kuster, Die Regelungsarchitektur in der Verordnungsgebung im Privatrecht, im Strafrecht und im öffentlichen Recht



Eidgenössisches Justiz- und Polizeidepartement EJPD
Bundesamt für Justiz BJ

SGG-Tagung vom 23. Juni 2023
Susanne Kuster, Die Regelungsarchitektur in der Verordnungsgebung im Privatrecht, im Strafrecht und im öffentlichen Recht



Eidgenössisches Justiz- und Polizeidepartement EJPD
Bundesamt für Justiz BJ

Und trotzdem: Verordnungen im Strafrecht

SGG-Tagung vom 23. Juni 2023
Susanne Kuster, Die Regelungsarchitektur in der Verordnungsgebung im Privatrecht, im Strafrecht und im öffentlichen Recht



Eidgenössisches Justiz- und Polizeidepartement EJPD
Bundesamt für Justiz BJ

SGG-Tagung vom 23. Juni 2023
Susanne Kuster, Die Regelungsarchitektur in der Verordnungsgebung im Privatrecht, im Strafrecht und im öffentlichen Recht



Eidgenössisches Justiz- und Polizeidepartement EJPD
Bundesamt für Justiz BJ
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• Die äussere Regelungsarchitektur im 
Privat- und Strafrecht weicht im Grundsatz 
tatsächlich auch weiterhin von derjenigen 
im öffentlichen Recht ab.

• Verordnungen im Privatrecht sind nicht 
nötig, solche im Strafrecht nicht möglich.
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Fazit (2)
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Sofern Verordnungen gestützt auf eine privat-
oder strafrechtliche Gesetzesnorm zu 
erlassen sind, gleichen diese sowohl in ihrer 
äusseren und inneren Regelungsarchitektur 
den öffentlichrechtlichen Verordnungen 
bzw. sind auch materiell öffentlicher Natur.
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1. In den rechtswissenschaftlichen 
Teildisziplinen haben sich eigene 
Rechtsetzungstraditionen und -praktiken 
entwickelt. Diese beeinflussen sich 
gegenseitig und überschneiden sich, 
lassen sich aber auch in der 
Regelungsarchitektur auf 
Verordnungsebene wiederfinden.
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2. Bei privatrechtlichen Verordnungen 
erscheint der Bestimmtheitsgrad
nicht gleich hoch wie im 
öffentlichen Recht. Das Privatrecht 
lässt sehr viel mehr Raum für 
dispositives Recht und private 
Regelung. Demzufolge wird es primär 
durch Richterrecht konkretisiert und 
nicht durch Verordnungsrecht.
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3. Ähnliches trifft auch für das Strafrecht 
zu, wo der Grundsatz nulla poena sine 

lege ausführliches materielles 
Verordnungsrecht selten macht.


